
Auftragsbekanntmachung
Bauauftrag

Rechtsgrundlage:
Richtlinie       2014/24/EU 

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name und Adressen

Offizielle Bezeichnung:
Stadt Mönchengladbach,
Dezernat Planen, Bauen, Mobilität,
Umwelt – VI/V – Vergabestelle –
Postanschrift:    Markt 11 
Ort:                    Mönchengladbach
NUTS-Code: DEA15
Mönchengladbach, Kreisfreie Stadt 
Postleitzahl: 41236
Land: Deutschland
E-Mail:
zentrale-vergabestelle-dezernatVI
@moenchengladbach.de
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse:
https://www.moenchengladbach.de

I.3) Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für
einen uneingeschränkten und voll-
ständigen direkten Zugang ge-
bührenfrei zur Verfügung unter:
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/
CXPTYD0DYNF/documents
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt
folgende Kontaktstelle:
Offizielle Bezeichnung:
Stadt Mönchengladbach,
Dezernat Planen, Bauen, Mobilität,
Umwelt – VI/V – Vergabestelle –
Postanschrift:    Markt 11
Ort:                    Mönchengladbach
NUTS-Code: DEA15
Mönchengladbach, Kreisfreie Stadt
Postleitzahl: 41236
Land: Deutschland
E-Mail:
zentrale-vergabestelle-dezernatVI
@moenchengladbach.de
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse:
https://www.moenchengladbach.de

Angebote oder Teilnahmeanträge
sind einzureichen elektronisch via:
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/
CXPTYD0DYNF

I.4) Art des öffentlichen Auftrag-
 gebers
Regional- oder Kommunalbehörde

I.5) Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand
II.1) Umfang der Beschaffung
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:

Strukturierte Verkabelung (LAN so-
wie Strom) u. Schaffung eines
flächendeckenden WLAN-Netzes
an 14 Schulen der Stadt MG – Lie-
ferung und Montage einer passiven
IT-Infrastruktur, AMOK und GLT
Verkabelung Referenznummer der
Bekanntmachung: 40-2021-007

II.1.2) CPV-Code Hauptteil
45000000 Bauarbeiten

II.1.3) Art des Auftrags
Bauauftrag

II.1.4) Kurze Beschreibung:
Lieferung und Montage einer passi-
ven IT-Infrastruktur, sowie AMOK
und GLT Verkabelung 

II.1.5) Geschätzter Gesamtwert
II.1.6) Angaben zu den Losen

Aufteilung des Auftrags in Lose: ja 
Angebote sind möglich
für alle Lose

II.2) Beschreibung
II.2.1) Bezeichnung des Auftrags:

Strukturierte Verkabelung (LAN so-
wie Strom) und Schaffung eines
flächendeckenden leistungsfähigen
WLAN- Netzes an den Schulen der
Stadt Mönchengladbach
Los-Nr.: 1

II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s)
45314300 Kabelinfrastruktur

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: DEA15
Mönchengladbach, Kreisfreie Stadt 
Hauptort der Ausführung:
Mönchengladbach

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
Im Zuge der Fördermaßnahme
„DigitalPakt Schule“ werden die
Schulen der Stadt Mönchenglad-
bach mit einer neuen/ ergänzenden
passiven IT-Infrastruktur und den
erforderlichen ELT-Anschlüssen
ausgestattet. Die ausgeschriebe-
nen Leistungen beinhalten die Lie-
ferung, Montage und betriebsfer -
tige Übergabe einer neuen IT-Infra-
struktur mit entsprechenden Elek-
troarbeiten für die nachfolgenden
Schulen / Schulstandorten:
Standort 20:KGS Venn, Höfgenweg
40, 41068 MG
Standort 21: Teilstandort Hehn,
Heiligenpesch 39, 41069 MG
Standort 22: RS Geschwister-
Scholl (NEUE VERK.), Aachener
Str. 179, 41061 MG 
Standort 23: GGS Schulstraße,
Schulstr. 15, 41065 MG
Standort 24: GHS Heinrich-Lersch,
Rohrstr. 43, 41065 MG
Standort 25: RS Volksgarten, Lui-
se-Vollmar-Str. 25, 41065 MG
Standort 26: BK Platz der Republik
f. Technik u. Medien, Platz der Re-
publik 1, 41065 MG
Standort 27: GES Hans-Jonas
Neuwerk, Nespeler Str. 75, 41066
MG
Standort 28: GGS Waisenhaus-
straße, Waisenhausstr. 15, 41236
MG
Standort 29: KGS Nordstraße,
Nordstraße 59, 41236 MG
Standort 30: EGS Pahlkestraße,
Pahlkestr. 9, 41236 MG
Standort 31: GHS Comenius-Schu-
le, Dohler Str. 79, 41238 MG
Standort 32: GY an der Garten-
straße, Gartenstr. 154, 41236 MG
Standort 33: BK Maria-Lenssen
(NEUE VERK.), Werner-Gilles-Str.
20-32, 41236 MG

II.2.5) Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien 
Preis
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II.2.6) Geschätzter Wert
II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rah-

menvereinbarung oder des dyna-
mischen Beschaffungssystems
Beginn: 01/06/2021
Ende: 31/12/2021
Dieser Auftrag kann verlängert wer-
den: nein

II.2.10) Angaben über Varianten/Alter -
nativangebote
Varianten/Alternativangebote sind
zulässig: nein

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäi-
schen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit
einem Vorhaben und/oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU fi-
nanziert wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben
Es ist keine losweise Vergabe vor-
gesehen.

II.2) Beschreibung
II.2.1) Bezeichnung des Auftrags: 

AMOK und GLT Verkabelung 
Los-Nr.: 2

II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s)
45314300 Kabelinfrastruktur

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: DEA15
Mönchengladbach, Kreisfreie Stadt 
Hauptort der Ausführung:
Mönchengladbach

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
Für die Vorrüstung einer AMOK-
und GLT-Infrastruktur werden ent-
sprechende Kabel und Leitungen
ausgeschrieben. Die ausgeschrie-
benen Leistungen umfassen die
Lieferung und Montage vom Kabel
und Leitungen auf bauseits vorhan-
denen Trassen, sowie die Messung
der Kupferverkabelung. Die Leis-
tungen des Loses 2 orientieren sich
terminlich an den Leistungen des
Loses 1. Die ausgeschriebenen
Leistungen sind an den nachfol-
genden Schulen / Schulstandorten
zu erbringen:
Standort 24: GHS Heinrich-Lersch,
Rohrstr. 43, 41065 MG
Standort 25: RS Volksgarten,
Luise-Vollmar-Str. 25, 41065 MG
Standort 26: BK Platz der Republik
f. Technik u. Medien,
Platz der Republik 1, 41065 MG 
Standort 27: GES Hans-Jonas
Neuwerk,
Nespeler Str. 75, 41066 MG
Standort 31: GHS Comenius-
Schule, Dohler Str. 79, 41238 MG 
Standort 32: GY an der Garten-
straße, Gartenstr. 154, 41236 MG

II.2.5) Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien 
Preis

II.2.6) Geschätzter Wert
II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rah-

menvereinbarung oder des dyna-
mischen Beschaffungssystems
Beginn: 01/06/2021 
Ende: 31/12/2021

Dieser Auftrag kann verlängert wer-
den: nein

II.2.10) Angaben über Varianten/Alter -
nativangebote
Varianten/Alternativangebote sind
zulässig: nein 

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäi-
schen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit
einem Vorhaben und/oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU fi-
nanziert wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben
Es ist keine losweise Vergabe vor-
gesehen.

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche,
finanzielle und technische Angaben
III.1) Teilnahmebedingungen
III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung

einschließlich Auflagen hinsicht-
lich der Eintragung in einem Be-
rufs- oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung
der Bedingungen: 
Unterlagen, die mit dem Angebot
abzugeben sind:
- Angabe der PQ-Nummer im An-

gebotsschreiben oder Formblatt
Eigenerklärung zur Eignung
oder Einheitliche Europäische
Eigenerklärung

Unterlagen, die auf Verlangen der
Vergabestelle vorzulegen sind:
- Referenznachweise mit den im

Formblatt Eigenerklärung zur
Eignung genannten Angaben

- Gewerbeanmeldung, Handels-
registerauszug und Eintragung
in der Handwerksrolle (Hand-
werkskarte) bzw. bei der Indus-
trie- und Handelskammer

III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung
der Eignungskriterien: Unterlagen,
die auf Verlangen der Vergabestelle
vorzulegen sind:
- Unbedenklichkeitsbescheini-

gung der tariflichen Sozialkas-
se, falls das Unternehmen bei-
tragspflichtig ist

- Unbedenklichkeitsbescheini-
gung des Finanzamtes bzw. Be-
scheinigung in Steuersachen,
falls das Finanzamt eine solche
Bescheinigung ausstellt

- Freistellungsbescheinigung
nach § 48b Einkommensteuer-
gesetz

- Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Berufsgenossenschaft
des zuständigen Versicherungs-
trägers mit Angabe der Lohn-
summen

III.1.3) Technische und berufliche Leis -
tungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung
der Eignungskriterien: Unterlagen,
die auf Verlangen der Vergabestelle
vorzulegen sind:
- Erklärung zur Zahl der in den

letzten 3 Jahren jahresdurch-

schnittlich beschäftigten Ar-
beitskräfte, gegliedert nach
Lohngruppen, mit extra ausge-
wiesenem Leitungspersonal

Abschnitt IV: Verfahren
IV.1) Beschreibung
IV.1.1) Verfahrensart

Offenes Verfahren
IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinba-

rung oder zum dynamischen Be-
schaffungssystem

IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsüber -
einkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen: nein 

IV.2) Verwaltungsangaben
IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang

der Angebote oder Teilnahme -
anträge
Tag: 28/04/2021
Ortszeit: 10:30

IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Ab-
sendung der Aufforderungen zur
Angebotsabgabe bzw. zur Teil-
nahme an ausgewählte Bewer-
ber

IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) Ange-
bote oder Teilnahmeanträge ein-
gereicht werden können:
Deutsch

IV.2.6) Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben
bis: 27/06/2021

IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der
Angebote
Tag: 28/04/2021
Ortszeit: 10:30 
Ort:
Angebotsabgabe elektronisch über
die Vergabeplattform 
https://www.vmp-rheinland.de 
Angaben über befugte Personen
und das Öffnungsverfahren:
Bieter oder deren Bevollmächtigte
sind zur Angebotseröffnung nicht
zugelassen.

Abschnitt VI: Weitere Angaben
VI.1) Angaben zur Wiederkehr des

Auftrags
Dies ist ein wiederkehrender Auf-
trag: nein 

VI.3) Zusätzliche Angaben:
Die Kommunikation und auch An-
gebotsabgabe werden ausschließ-
lich über den Vergabemarktplatz
geführt. Eine Unterschrift ist wegen
der vereinbarten „Textform“ nicht
erforderlich, wohl aber Erkennbar-
keit des Absenders.
Das bedeutet, dass Anfragen und
Angebote, die schriftlich, per Fax,
telefonisch oder mittels eMail erfol-
gen, zurück gewiesen werden.
Fristende für Bieterfragen:
16.04.2021 
Bekanntmachungs-ID:
CXPTYD0DYNF

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nach-
prüfungsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbe-
helfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung:
Vergabekammer Rheinland 
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Postanschrift:
Zeughausstraße 2-10
Ort: Köln
Postleitzahl: 50667 
Land: Deutschland

VI.5) Tag der Absendung dieser Be-
kanntmachung:
23/03/2021

Bezeichnung der Bauleistung: 
Kurzbezeichnung
Neubau Mittlerer Ring VIa1 - Rückbau der
Baustelleneinrichtungsfläche  
Vergabenummer
66-2021-015
(wie Aufforderung zur Angebotsabgabe) 

Auftragsbekanntmachung
National Bekanntmachungstext 

a) Name, Anschrift, Telefon-, Telefax-
nummer sowie Emailadresse des
Auftraggebers (Vergabestelle): 
Bezeichnung:
Stadt Mönchengladbach, Dezernat
Planen, Bauen, Mobilität, Umwelt –
VI/V – Vergabestelle –
Postanschrift:
Markt 11, 41236 Mönchengladbach
E-Mail:
zentrale-vergabestelle dezernatVI@
moenchengladbach.de 

b) Gewähltes Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung  

c) ggf. Auftragsvergabe auf elektroni-
schem Wege und Verfahren der
Ver- und Entschlüsselung: 
Art der akzeptierten Angebote 
- Elektronisch in Textform 

d) Art des Auftrags: 
Ausführung von Bauleistungen 

e) Ort der Ausführung: 
Mönchengladbach 

f) Art und Umfang der Leistung: 
Rückbau der Baustelleneinrichtungs-
fläche 

g) Angaben über den Zweck der bauli-
chen Anlage oder des Auftrages,
wenn auch Planungsleistungen ge-
fordert werden: 
Erbringung von Planungsleistungen:
Nein 

h) Falls der Auftrag in mehrere Lose
aufgeteilt ist, Art und Umfang der
einzelnen Lose und Möglichkeit,
Angebote für ein, mehrere oder alle
Lose einzureichen: 
Die Vergabe wird nicht in Lose auf -
geteilt. 

i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleis-
tungen beendet werden sollen oder
Dauer des Bauleistungsauftrags;
sofern möglich Zeitpunkt, zu dem

die Bauleistungen begonnen wer-
den sollen: 
Bestimmungen über die Ausführungs-
frist 
Beginn der Ausführung:
spätestens am 14.06.2021 
Vollendung der Ausführung nach
Datum: spätestens am 02.07.2021 

j) gegebenenfalls Angaben nach § 8
Abs.2 Nr. 3 VOB/A zur Nichtzulas-
sung von Nebenangeboten: 
Nebenangebote sind nur in Verbin-
dung mit einem Hauptangebot zu -
gelassen 

k) gegebenenfalls Angaben nach § 8
Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulas-
sung der Abgabe mehrere
Hauptangebote: 
Mehrere Hauptangebote sind nicht
zugelassen 

l) Name und Anschrift, Telefon- und
Faxnummer, Email-Adresse der
Stelle, bei der die Vergabeunterla-
gen und zusätzliche Unterlagen an-
gefordert und eingesehen werden
können; bei Veröffentlichung der
Auftragsbekanntmachung auf ei-
nem Internetportal die Angabe
einer Internetadresse, unter der die
Vergabeunterlagen unentgeltlich,
un eingeschränkt, vollständig und
di rekt abgerufen werden können;
§ 11 Absatz 7 VOB/A bleibt un-
berührt 
elektronisch: 
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/
CXPTYD0DYUL/documents 

m) Gegebenenfalls Höhe und Bedin-
gungen für die Zahlung des Be-
trags, der für die Unterlagen zu ent-
richten ist: 

n) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den
Eingang der Anträge auf Teilnahme,
Anschrift, an diese Anträge zu rich-
ten sind, Tag, an dem die Aufforde-
rungen zur Angebotsabgabe spätes-
tens abgesandt werden: 

o) Frist für den Eingang der Angebote
und die Bindefrist:
Angebotsfrist: 29.04.2021 10:00 Uhr 
Bindefrist: 29.05.2021 

p) Anschrift, an die die Angebote zu
richten sind, gegebenenfalls auch
Anschrift, an die Angebote elektro-
nisch zu übermitteln sind: 
Eine Abgabe per Post ist nicht mög-
lich. 
Die Abgabe elektronischer Angebote
unter
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/CXPTYD0DYUL
unter Beachtung der dort genannten
Nutzungsbedingungen ist zugelassen. 

q) Sprache, in der die Angebote abge-
fasst sein müssen:
DE 

r) Die Zuschlagskriterien, sofern die-
se nicht in den Vergabeunterlagen
genannt werden, und gegebenen-
falls deren Gewichtung: 
Niedrigster Preis 

s) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröff-
nungstermins, sowie Angabe, wel-
che Personen bei der Eröffnung der
Angebote anwesend sein dürfen 
29.04.2021 10:00 Uhr 
Ort der Öffnung:
Angebotsabgabe elektronisch über
die Vergabeplattform
https://www.vmp rheinland.de 

Personen, die bei der Eröffnung an-
wesend sein dürfen:
Bieter oder deren Bevollmächtigte
sind zur Angebotseröffnung nicht zu-
gelassen. 

t) Gegebenenfalls geforderte Sicher-
heiten:
Sicherheit für die Vertragserfüllung
(§ 17 VOB/B): Soweit die Auftrags-
summe bei einem Auftrag im Offenen
Verfahren oder in einer Öffentlichen
Ausschreibung mindestens 250.000
Euro ohne Umsatzsteuer beträgt, ist
Sicherheit für die Vertragserfüllung in
Höhe von 5 % der Auftragssumme
(inkl. Umsatzsteuer ohne Nachträge)
zu leisten. 
Sicherheit für Mängelansprüche (§ 17
VOB/B): 
Nach erfolgter Abnahme ist Sicherheit
für Mängelansprüche zu leisten. Die
Sicherheit für Mängelansprüche be-
trägt 3 % der Summe der Abschlags-
zahlungen inkl. Umsatzsteuer zum
Zeitpunkt der Abnahme. 

u) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen und/oder
Hinweise auf die maßgeblichen
Vorschriften, in denen sie enthalten
sind:  

v) Gegebenenfalls Rechtsform, die die
Bietergemeinschaft, nach der Auf-
tragsvergabe haben muss: 

w) Verlangte Nachweise für die Be -
urteilung der Eignung des Bieters:
Unterlagen, die mit dem Angebot ab-
zugeben sind: 
- HVA B-StB Unterauftrag-/Nachun-

ternehmerleistungen (wenn Teile
der Leistung an Unterauftrag-
/Nachunternehmer vergeben wer-
den sollen; bei Abgabe mehrerer
Hauptangebote für jedes Hauptan-
gebot, in dem Teile der Leistung
an Unterauftrag-/ Nachunterneh-
mer vergeben werden sollen) 

- HVA B-StB Erklärung Bieter-/Ar-
beitsgemeinschaft (wenn das An-
gebot von einer Bietergemein-
schaft abgegeben wird; bei Abga-
be mehrerer Hauptangebote für je-
des Hauptangebot einer Bieterge-
meinschaft) 

- HVA B-StB Eigenerklärung zur Eig-
nung (falls keine PQ-Nummer vor-
handen bzw. die PQ-Qualifizierung
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nicht einschlägig ist), alternativ
Einheitliche Europäische Eigener-
klärung 

- HVA B-StB Eigenerklärung Min-
destlohngesetz 

Unterlagen, die auf Verlangen der Ver-
gabestelle vorzulegen sind: 
- Referenznachweise mit den im

Formblatt Eigenerklärung zur Eig-
nung genannten Angaben 

- Erklärung zur Zahl der in den letz-
ten 3 Jahren jahresdurchschnittlich
beschäftigten Arbeitskräfte, ge-
gliedert nach Lohngruppen, mit
extra ausgewiesenem Leitungs-
personal 

- Gewerbeanmeldung, Handelsregi-
sterauszug und Eintragung in der
Handwerksrolle (Handwerkskarte)
bzw. bei der Industrie- und Han-
delskammer 

- Rechtskräftig bestätigter Insol-
venzplan (falls eine Erklärung über
das Vorliegen eines solchen Insol-
venzplanes angegeben wurde) 

- Unbedenklichkeitsbescheinigung
der tariflichen Sozialkasse, falls
das Unternehmen beitragspflichtig
ist 

- Unbedenklichkeitsbescheinigung
des Finanzamtes bzw. Bescheini-
gung in Steuersachen, falls das Fi-
nanzamt eine solche Bescheini-
gung ausstellt 

- Freistellungsbescheinigung nach §
48b Einkommensteuergesetz 

- Unbedenklichkeitsbescheinigung
der Berufsgenossenschaft des zu-
ständigen Versicherungsträgers
mit Angabe der Lohnsummen 

- Nachweise hinsichtlich einer even-
tuell durchgeführten Selbstreini-
gung 

- Zur Höhe des Umsatzes Bestäti-
gung eines vereidigten Wirt-
schaftsprüfers/Steuerberaters
oder entsprechend testierte Jah-
resabschlüsse oder entsprechend
testierte Gewinn- und Verlustrech-
nungen 

x) Name und Anschrift der Stelle, an
die sich der Bieter zur Nachprüfung
behaupteter Verstöße gegen Verga-
bebestimmungen wenden kann: 
Bezeichnung: 
Bezirksregierung Düsseldorf –
Dezernat 34  
Postanschrift: 
Postfach 30 08 65, 40408 Düsseldorf 

Sonstige Informationen für Bieter: 
Die Kommunikation und auch An -
gebotsabgabe werden ausschließlich
über den Vergabemarktplatz geführt.
Eine Unterschrift ist wegen der ver -
einbarten „Textform“ nicht erforder-
lich, wohl aber Erkennbarkeit des Ab-
senders. Das bedeutet, dass Anfragen
und Angebote, die schriftlich, per Fax,
telefonisch oder mittels eMail er -
folgen, zurück gewiesen werden. 

Fristende für Bieterfragen: 22.04.2021 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage
mit Angebotsabgabe gefordert war,
werden: 
nachgefordert

Bekanntmachungs-ID:
CXPTYD0DYUL

Bezeichnung der Bauleistung: 

Kurzbezeichnung
Modernisierung 4 LSA 2021 - Demontage,
Lieferung und Montage 4 LSA 

Vergabenummer 
66-2021-013 
(wie Aufforderung zur Angebotsabgabe) 

Auftragsbekanntmachung
National Bekanntmachungstext 

a) Name, Anschrift, Telefon-, Telefax-
nummer sowie Emailadresse des
Auftraggebers (Vergabestelle): 

Bezeichnung:
Stadt Mönchengladbach, Dezernat
Planen, Bauen, Mobilität, Umwelt –
VI/V – Vergabestelle  –
Postanschrift:
Markt 11, 41236 Mönchengladbach
E-Mail:
zentrale-vergabestelledezernatVI@
moenchengladbach.de

b) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung 

c) ggf. Auftragsvergabe auf elektroni-
schem Wege und Verfahren der
Ver- und Entschlüsselung: 
Art der akzeptierten Angebote 
- Elektronisch in Textform 

d) Art des Auftrags: 
Ausführung von Bauleistungen 

e) Ort der Ausführung: 
Mönchengladbach 

Ergänzende/Abweichende Angaben
zum Leistungsort: 

1. LSA 152 Künkelstraße / Engel-
blecker Straße 

2. LSA 343 Burgfreiheit / Kamphause-
ner Straße 

3. LSA 351 Mühlenstraße / Bruckner -
allee 

4. LSA 355 Wilhelm-Schiffer-Straße /
Bachstraße 

f) Art und Umfang der Leistung: 
Neubau von 4 Lichtsignalanlagen
(LSA) in LED 40-Volt-Technik im Zuge
der Modernisierung von veralteten
LSA. 
- Lieferung 
- Montage 

- Erstellen der Signalsteuerung 
- Integration und Versorgung der

Signalsteuerung im Steuergerät 
- Anschlussmöglichkeit mittels

Ethernet-Modem an den Verkehrs-
rechner der Stadt Mönchenglad-
bach 

- Wartung und Störungsbeseitigung 

Lichtsignalanlage: 
1. LSA 152 Künkelstraße / Engel-

blecker Straße 
2. LSA 343 Burgfreiheit / Kamphause-

ner Straße 
3. LSA 351 Mühlenstraße / Bruckner -

allee 
4. LSA 355 Wilhelm-Schiffer-Straße /

Bachstraße 

g) Angaben über den Zweck der bauli-
chen Anlage oder des Auftrages,
wenn auch Planungsleistungen ge-
fordert werden: 
Erbringung von Planungsleistungen:
Nein 

h) Falls der Auftrag in mehrere Lose
aufgeteilt ist, Art und Umfang der
einzelnen Lose und Möglichkeit,
Angebote für ein, mehrere oder alle
Lose einzureichen: 
Die Vergabe wird nicht in Lose auf -
geteilt. 

i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleis-
tungen beendet werden sollen oder
Dauer des Bauleistungsauftrags;
sofern möglich Zeitpunkt, zu dem
die Bauleistungen begonnen wer-
den sollen:
Bestimmungen über die Ausführungs-
frist 
Beginn der Ausführung
spätestens am 01.06.2021 
Vollendung der Ausführung
spätestens am 31.12.2021 

j) gegebenenfalls Angaben nach § 8
Abs.2 Nr. 3 VOB/A zur Nichtzulas-
sung von Nebenangeboten: 
Nebenangebote sind nur in Verbin-
dung mit einem Hauptangebot zu -
gelassen 

k) gegebenenfalls Angaben nach § 8
Absatz 2 Nummer 4 zur Nicht -
zulassung der Abgabe mehrere
Hauptangebote: 
Mehrere Hauptangebote sind nicht
zugelassen 

l) Name und Anschrift, Telefon- und
Faxnummer, Email-Adresse der
Stelle, bei der die Vergabeunterla-
gen und zusätzliche Unterlagen an-
gefordert und eingesehen werden
können; bei Veröffentlichung der
Auftragsbekanntmachung auf ei-
nem Internetportal die Angabe ei-
ner Internetadresse, unter der die
Vergabeunterlagen unentgeltlich,
uneingeschränkt, vollständig und
direkt abgerufen werden können;
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§ 11 Absatz 7 VOB/A bleibt un-
berührt 
elektronisch: 
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/CXPTYD0DY3C/
documents 

m) Gegebenenfalls Höhe und Bedin-
gungen für die Zahlung des Be-
trags, der für die Unterlagen zu ent-
richten ist: 

n) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den
Eingang der Anträge auf Teilnahme,
Anschrift, an diese Anträge zu rich-
ten sind, Tag, an dem die Aufforde-
rungen zur Angebotsabgabe spätes -
tens abgesandt werden: 

o) Frist für den Eingang der Angebote
und die Bindefrist: 
Angebotsfrist: 29.04.2021 11:00 Uhr 
Bindefrist: 29.05.2021 

p) Anschrift, an die die Angebote zu
richten sind, gegebenenfalls auch
Anschrift, an die Angebote elektro-
nisch zu übermitteln sind: 

Eine Abgabe per Post ist nicht mög-
lich. 
Die Abgabe elektronischer Angebote
unter
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/CXPTYD0DY3C
unter Beachtung der dort genannten
Nutzungsbedingungen ist zugelassen. 

q) Sprache, in der die Angebote abge-
fasst sein müssen: 
DE 

r) Die Zuschlagskriterien, sofern die-
se nicht in den Vergabeunterlagen
genannt werden, und gegebenen-
falls deren Gewichtung: 

Kriterium Gewichtung 
Preis                       95 %
Energieverbrauch     5 % 

s) Datum, Uhrzeit und Ort des Er -
öffnungstermins, sowie Angabe,
welche Personen bei der Eröffnung
der Angebote anwesend sein dür-
fen 
29.04.2021 11:00 Uhr 

Ort der Öffnung: 
Angebotsabgabe elektronisch über
die Vergabeplattform 
https://www.vmprheinland.de 

Personen, die bei der Eröffnung an-
wesend sein dürfen:
Bieter oder deren Bevollmächtigte
sind zur Angebotseröffnung nicht zu-
gelassen. 

t) Gegebenenfalls geforderte Sicher-
heiten: 
Sicherheit für die Vertragserfüllung
(§ 17 VOB/B): 

Soweit die Auftragssumme bei einem
Auftrag im Offenen Verfahren oder in
einer Öffentlichen Ausschreibung 
mindestens 250.000 Euro ohne Um-
satzsteuer beträgt, ist Sicherheit für
die Vertragserfüllung in Höhe von 5 %
der Auftragssumme (inkl. Umsatz-
steuer ohne Nachträge) zu leisten. 

u) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen und/oder
Hin weise auf die maßgeblichen
Vorschriften, in denen sie enthalten
sind: 

v) Gegebenenfalls Rechtsform, die die
Bietergemeinschaft, nach der Auf-
tragsvergabe haben muss: 

w) Verlangte Nachweise für die Be -
urteilung der Eignung des Bieters: 
Unterlagen, die mit dem Angebot ab-
zugeben sind: 

- HVA B-StB Unterauftrag-/Nachun-
ternehmerleistungen (wenn Teile
der Leistung an Unterauftrag-
/Nachunternehmer vergeben wer-
den sollen; bei Abgabe mehrerer
Hauptangebote für jedes Hauptan-
gebot, in dem Teile der Leistung
an Unterauftrag-/ Nachunterneh-
mer vergeben werden sollen) 

- HVA B-StB Eigenerklärung Min-
destlohngesetz 

- HVA B-StB Eigenerklärung zur Eig-
nung (falls keine PQ-Nummer vor-
handen bzw. die PQ-Qualifizierung
nicht einschlägig ist), alternativ
Einheitliche Europäische Eigener-
klärung 

- Wartungsvertrag 4 LSA 2021 

Unterlagen, die auf Verlangen der Ver-
gabestelle vorzulegen sind: 

- Referenznachweise mit den im
Formblatt Eigenerklärung zur Eig-
nung genannten Angaben 

- Erklärung zur Zahl der in den letz-
ten 3 Jahren jahresdurchschnittlich
beschäftigten Arbeitskräfte, ge-
gliedert nach Lohngruppen, mit
extra ausgewiesenem Leitungs-
personal 

- Gewerbeanmeldung, Handelsregi-
sterauszug und Eintragung in der
Handwerksrolle (Handwerkskarte)
bzw. bei der Industrie- und Han-
delskammer 

- Rechtskräftig bestätigter Insol-
venzplan (falls eine Erklärung über
das Vorliegen eines solchen Insol-
venzplanes angegeben wurde) 

- Unbedenklichkeitsbescheinigung
der tariflichen Sozialkasse, falls
das Unternehmen beitragspflichtig
ist 

- Unbedenklichkeitsbescheinigung
des Finanzamtes bzw. Bescheini-
gung in Steuersachen, falls das Fi-
nanzamt eine solche Bescheini-
gung ausstellt 

- Freistellungsbescheinigung nach
§ 48b Einkommensteuergesetz 

- Unbedenklichkeitsbescheinigung
der Berufsgenossenschaft des zu-
ständigen Versicherungsträgers
mit Angabe der Lohnsummen 

- Nachweise hinsichtlich einer even-
tuell durchgeführten Selbstreini-
gung 

- Zur Höhe des Umsatzes Bestäti-
gung eines vereidigten Wirt-
schaftsprüfers/Steuerberaters
oder entsprechend testierte Jah-
resabschlüsse oder entsprechend
testierte Gewinn- und Verlustrech-
nungen 

x) Name und Anschrift der Stelle, an
die sich der Bieter zur Nachprüfung
behaupteter Verstöße gegen Verga-
bebestimmungen wenden kann: 
Bezeichnung: 
Bezirksregierung Düsseldorf –
Dezernat 34
Postanschrift:
Postfach 30 08 65, 40408 Düsseldorf 

Sonstige Informationen für Bieter: 

Die Kommunikation und auch Ange-
botsabgabe werden ausschließlich
über den Vergabemarktplatz geführt.
Eine Unterschrift ist wegen der verein-
barten "Textform" nicht erforderlich,
wohl aber Erkennbarkeit des Absen-
ders. 
Das bedeutet, dass Anfragen und An-
gebote, die schriftlich, per Fax, telefo-
nisch oder mittels eMail erfolgen,
zurück gewiesen werden. 

Fristende für Bieterfragen: 22.04.2021 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage
mit Angebotsabgabe gefordert war,
werden: 
nachgefordert
Bekanntmachungs-ID:
CXPTYD0DY3C

Wettbewerbsbekanntmachung

Rechtsgrundlage:
Richtlinie              2014/24/EU 

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name und Adressen

Offizielle Bezeichnung:
Stadt Mönchengladbach,
Dezernat Planen, Bauen, Mobilität,
Umwelt – VI/V – Vergabestelle –
Postanschrift:    Markt 11 
Ort:                    Mönchengladbach
NUTS-Code: DEA15
Mönchengladbach, Kreisfreie Stadt 
Postleitzahl: 41236
Land: Deutschland
E-Mail:
zentrale-vergabestelle-dezernatVI
@moenchengladbach.de
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Internet-Adresse(n):
Hauptadresse:
https://www.moenchengladbach.de

I.3) Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für
einen uneingeschränkten und voll-
ständigen direkten Zugang ge-
bührenfrei zur Verfügung unter:
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/
CXPTYD0DYSB/documents
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt
die oben genannten Kontaktstellen
Angebote oder Teilnahmeanträge
sind einzureichen elektronisch via:
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/
CXPTYD0DYSB

I.4) Art des öffentlichen Auftrag-
 gebers
Regional- oder Kommunalbehörde

I.5) Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand
II.1) Umfang der Beschaffung
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:

Realisierungswettbewerb Ersatz-
neubau der Brücke Bettrather
Straße als Fuß- und Radwege-
brücke Referenznummer der Be-
kanntmachung: 66-2021-016

II.1.2) CPV-Code Hauptteil
71000000 Dienstleistungen von Ar-
chitektur-, Konstruktions- und In-
genieurbüros und Prüfstellen 

II.2) Beschreibung
II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s)

71240000 Dienstleistungen von Ar-
chitektur- und Ingenieurbüros so-
wie planungsbezogene Leistungen:
71322300 Planungsleistungen für
Brücken
71222000 Dienstleistungen von
Architekturbüros bei Freianlagen

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
Die Brücke Bettrather Straße über-
spannt die Hermann-Piecq-Anlage
östlich der Viersener Straße in
Mönchengladbach und diente jahr-
zehntelang dem Kraftfahrzeug -
verkehr. Aufgrund des baulichen
Zustandes kann die Brücke derzeit
nur noch temporär als Fuß- und
Radweg genutzt werden. Wegen
der fortschreitenden Schädigungen
wird ein Abbruch der Brücke er -
forderlich.
Die Stadt Mönchengladbach beab-
sichtigt daher die Errichtung eines
Ersatzneubaus der Brücke Bettrat-
her Straße als reine Fuß- und Rad-
wegebrücke. Die Brücke verbindet
die Mönchengladbacher Innen-
stadt mit den nördlich gelegenen
Stadtteilen, dem Bunten Garten als
wichtiger Naherholungsfläche, der
Berufsschule „Liebfrauenschule“"
und mit einer Kindertagesstätte.
Über die Brücke führt eine wichtige
Radverbindung des Alltagsnetzes
für den Radverkehr in der Stadt
Mönchengladbach. Das Alltagsnetz
für den Radverkehr ist Bestandteil
des Masterplans Nahmobilität, der

vom Rat der Stadt beschlossen
wurde und Maßnahmen zur Stei -
gerung des Radverkehrsanteils be-
inhaltet.
Die Radroute wird Bestandteil einer
Radvorrangroute des übergeord-
neten Netzes für den Regional und
Verbindungsverkehr - hier von Er-
kelenz kommend über Rheindah-
len/Nordpark und die Bettrather
Straße in Richtung Krefeld führend.
Die Stadt Mönchengladbach erhält
im Rahmen der Richtlinie zur För-
derung innovativer Projekte zur
Verbesserung des Radverkehrs in
Deutschland Fördermittel in Höhe
von 4,2 Mio. Euro für den Ersatz-
neubau der Brücke Bettrather
Straße als reine Fuß- und Radwe-
gebrücke vom Bundesministerium
für Verkehr und digitale Infrastruk-
tur (BMVI). Die Baukosten für das
Brückenbauwerk inkl. Rückbau
sind derzeit mit 3,3 Mio. EUR
brutto vorgesehen.
Die Planungsaufgabe besteht in
der Erneuerung der Brücke Bett -
rather Straße für eine schnelle und
attraktive Fuß- und Radwegever-
bindung. Es soll eine funktionale
Brücke entstehen, die sich durch
ihre bauliche, fachliche, nachhal -
tige und gestalterische Qualität
auszeichnet.
Für den Ersatzneubau ist ein etwa
60 Meter langes Brückenbauwerk
erforderlich. Die erforderliche Brei-
te der Brücke von 9 Meter ergibt
sich aus den Mindestbreiten der
Radschnellverbindung und den da-
neben beidseitig vorzusehenden
Gehwegen.
Die Tragfähigkeit für Betriebsfahr-
zeuge von maximal 12 Tonnen zur
Unterhaltung ist jedoch zu gewähr-
leisten. Die Vergabe der Planungs-
leistungen wird im Rahmen eines
nicht offenen Realisierungswett -
bewerbes mit vorgeschaltetem
Bewerbungsverfahren (Teilnahme-
wettbewerb) und nachgeschalte-
tem Verhandlungsverfahren durch-
geführt.
Der Wettbewerb wird nach RPW
2013 durchgeführt. Insgesamt sind
15 Teilnehmer zur Auswahl vorge-
sehen. Davon werden fünf Teilneh-
mer von der Ausloberin eingeladen,
am Wettbewerbsverfahren teilzu-
nehmen, die übrigen zehn werden
im vorgeschalteten Bewerbungs-
verfahren ermittelt. Der Wettbe-
werb richtet sich an Bewerber der
Fachdisziplin Bauingenieurwesen
in Verbindung mit der Fachdisziplin
Architektur und /oder mit der Fach-
disziplin Landschaftsarchitektur.
Die Federführung liegt beim Bau -
ingenieur aus dem Bereich des
Konstruktiven Ingenieurbaus.
Im Anschluss an das Wettbewerbs-
verfahren erfolgt die Vergabe der
Planungsleistungen in einem Ver-
handlungsverfahren gemäß VgV.
Teilnehmer am Verhandlungsver-

fahren sind die Preisträger des
Wettbewerbs.
Die ausgeschriebenen Leistungen
(Ingenieurbauwerke, Tragwerkspla-
nung, Verkehrsanlagen, Techni-
sche Ausrüstung und ggf. Freianla-
gen) betreffen den Ersatzneubau
der bestehenden Brückenanlage
einschließlich der anschließenden
Verkehrsanlagen, der erforder -
lichen Anpassungen im Bereich
Bettrather Straße sowie aller mit
der Herstellung des Bauwerks ver-
bundenen Rückbaumaßnahmen
und Bauzustände. Der Auftrag -
geber beabsichtigt die stufenweise
Beauftragung der erforderlichen
Grundleistungen sowie besonde-
ren Leistungen. Die Wettbewerbs-
sprache ist deutsch. Der Wett -
bewerb ist anonym.
Der Zulassungsbereich umfasst die
Staaten des europäischen Wirt-
schaftsraums EWR sowie die Staa-
ten der Vertragsparteien des WTO-
Übereinkommens über das öffentli-
che Beschaffungswesen GPA. Vor-
aussichtlicher Terminplan:
- Schlusstermin für den Eingang

der Teilnahmeanträge:
04.05.2021

- Auswahl der Teilnehmer:
12.05.2021

- Benachrichtigung der Teilneh-
mer: 17.05.2021

- Versand der Auslobung an die
Wettbewerbsteilnehmer:
31.05.2021

- Bearbeitungszeitraum bis: 
17.08.2021

- Rückfragenkolloquium:
08.06.2021

- Preisgericht:
Anfang/Mitte September 2021

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäi-
schen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit
einem Vorhaben und/oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU
finanziert wird: nein

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche,
finanzielle und technische Angaben
III.1) Teilnahmebedingungen
III.1.10) Kriterien für die Auswahl der

Teilnehmer:
Der Wettbewerb richtet sich an Be-
werbergemeinschaften, bestehend
aus einerseits Bauingenieuren
(konstruktiver Ingenieurbau) und
andererseits Architekten oder
Landschaftsarchitekten. Jeder Be-
werber bzw. jedes Mitglied der Be-
werbergemeinschaft (auch freie
Mitarbeiter/innen) muss teilnahme-
berechtigt sein. Die Federführung
liegt beim Bauingenieur aus dem
Bereich des konstruktiven Ingeni-
eurbaus. Erfüllt ein Bewerber die
fachlichen Voraussetzungen allein
oder zusammen mit fest angestell-
ten Mitarbeitern/innen, ist er allein
teilnahmeberechtigt. Der bzw. die
Mitarbeiter/in ist bzw. sind dann im
Bewerbungsbogen explizit zu nen-
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nen. Teilnahmeberechtigt am Wett-
bewerb sind in den EWR-/WTO-
/GPA-Staaten ansässige natürliche
Personen, juristische Personen und
Bewerbergemeinschaften, deren
Projektverantwortlicher die gefor-
derten fachlichen Anforderungen
erfüllen.
Bei natürlichen Personen sind die
fachlichen Anforderungen erfüllt,
wenn sie als Ingenieure am Tage
der Auslobung zum Führen der Be-
rufsbezeichnung "Ingenieur*in"
nach den Rechtsvorschriften ihres
Herkunftsstaates berechtigt sind;
der Nachweis kann zum Beispiel
durch Mitgliedschaft in einer Inge-
nieurkammer in Deutschland oder
in einer Ingenieurkammer im Zulas-
sungsgebiet geführt werden, so-
weit im jeweiligen Herkunftsstaat
eine Ingenieurkammer existiert;
a. für den Leistungsbereich Archi-
tektur bzw. Landschaftsarchitektur
zur Führung der Berufsbezeich-
nung Architekt*in bzw. Land-
schaftsarchitekt*in berechtigt sind;
der Nachweis kann zum Beispiel
durch eine Kopie der Zahlung des
Mitgliedsbeitrags oder eine Kopie
der gültigen Kammermitgliedsbe-
scheinigung der jeweiligen Archi-
tektenkammer geführt werden, so-
weit im jeweiligen Herkunftsstaat
eine Architektenkammer existiert.
Sind in dem Herkunftsstaat die Be-
rufsbezeichnungen Ingenieur*in
bzw. Architekt*in oder Land-
schaftsarchitekt*in nicht gesetzlich
geregelt, so ist teilnahmeberech-
tigt, wer über ein Diplom, Prü-
fungszeugnis oder einen sonstigen
Befähigungsnachweis verfügt, des-
sen Anerkennung gemäß der ent-
sprechenden EG-Richtlinie
2005/36/EG gewährleistet ist.
Bei juristischen Personen sind die
fachlichen Anforderungen erfüllt,
wenn zu ihrem satzungsgemäßen
Geschäftszweck Planungsleistun-
gen gehören, die der anstehenden
Planungsaufgabe entsprechen,
und wenn ein bevollmächtigter Ver-
treter der juristischen Person und
der Verfasser der Wettbewerbsar-
beit die fachlichen Anforderungen
erfüllt, die an natürliche Personen
gestellt werden. Bewerbergemein-
schaften natürlicher und juristi-
scher Personen sind ebenfalls teil-
nahmeberechtigt, wenn jedes Mit-
glied der Bewerbergemeinschaft
teilnahmeberechtigt ist.
Eignungskriterien:
– kein Vorliegen von Ausschluss -

gründen nach §§ 123, 124
GWB,

– Nachweis der Eignung gemäß
§ 44 VgV (§ 122 GWB):

– für den Leistungsbereich Bau -
ingenieurwesen zum Beispiel
durch Nachweis der Mitglied-
schaft in einer Ingenieurkammer
(z. B. Kopie der Zahlung des

Mitgliedsbeitrags oder Kopie
der gültigen Kammermitglieds-
bescheinigung, bei ausländi-
schen Bewerbern ein Befähi-
gungsnachweis entsprechend
EG-Richtlinie 2005/36/EG),

– für den Leistungsbereich Archi-
tektur bzw. Landschaftsarchi-
tektur die Berechtigung der
Führung der Berufsbezeichnung
Architekt bzw. Landschaftsar-
chitekt (z. B. Kopie der gültigen
Kammermitgliedsbescheinigung
der jeweiligen Architektenkam-
mer, bei ausländischen Bewer-
bern ein Befähigungsnachweis
entsprechend EG-Richtlinie
2005/36/EG);

– Eigenerklärung des Bewerbers
zum Vorhandensein/Abschluss
einer Berufshaftpflichtversiche-
rung in Höhe von jeweils
2.000.000 EUR für Personen-
und für Sachschäden. Dabei
muss die Ersatzleistung des
Versicherers mindestens das 2-
fache der Deckungssumme pro
Jahr betragen (im Anschluss an
die Wettbewerbsentscheidung
durch den/die Preisträger vor-
zulegen);

– Eigenerklärung des Bewerbers
(Bauingenieur für Objektpla-
nung Ingenieurbauwerke bzw.
Tragwerksplanung) über die
Bürogröße: Mindestens drei an-
gestellte Hochschulabsolventen
(Teilzeitkräfte sind anteilig anzu-
rechnen),

– Für die Fachdisziplin Bauinge-
nieurwesen ist der Nachweis
mindestens eines vergleichba-
ren Referenzprojekts mit folgen-
den Mindestkriterien zu erbrin-
gen. Es können auch mehrere
Referenzen eingereicht werden.
Jedes Mindestkriterium muss
mindestens einmal erfüllt sein:

– Neubau oder Ersatzneubau ei-
ner Fußweg-, Radweg- oder
Straßenbrücke,

– mindestens Honorarzone III,
– Erbringung min. LP 2-3 und 5-6

HOAI des Leistungsbildes Ob-
jektplanung Ingenieurbauwerke
und LP 2-5 HOAI des Lei-
stungsbildes Tragwerkspla-
nung,

– Fertigstellung (=Tag der Bauab-
nahme) innerhalb der letzten 8
Jahre. Stichtag ist das Datum
der Auftragsbekanntmachung,

– das Projekt ist zum Zeitpunkt
der Veröffentlichung dieser Aus-
schreibung an den Bauherrn
übergeben worden. Bis zu drei
Referenzprojekte werden bei Er-
füllung der Mindestkriterien
gemäß der folgenden Bewer-
tungskriterien bewertet. Der Be-
werber hat zu kennzeichnen,
welche der eingereichten Refe-
renzen bewertet werden sollen.

– Einhaltung des vom Auftrag -
geber vorgesehenen Kostenrah-
mens für die Referenz (Eigen -
erklärung)

– Länge/Spannweite der Brücke
(Eigenerklärung)

– Gestaltqualität des Referenz-
projektes (Beurteilung durch ein
Fachgremium)
Die zehn Bewerber mit der
höchsten Punktzahl gemäß Be-
wertungskriterien werden zur
Teilnahme am Wettbewerb auf-
gefordert. Bei Punktegleichheit
wird ausgelost. Die Einzelheiten
zur Bewertung sind den weite-
ren Unterlagen zu entnehmen.

III.2) Bedingungen für den Auftrag
III.2.1) Angaben zu einem besonderen

Berufsstand
Die Teilnahme ist einem bestimm-
ten Berufsstand vorbehalten: ja
Beruf angeben:
Ingenieur*in/Architekt*in/
Landschaftsarchitekt*in

Abschnitt IV: Verfahren
IV.1) Beschreibung
IV.1.2) Art des Wettbewerbs

Nichtoffen
Anzahl der in Erwägung gezogenen
Teilnehmer: 15

IV.1.7) Namen der bereits ausgewählten
Teilnehmer:
SCHLAICH BERGERMANN
PARTNER, Stuttgart
SCHÜßLER PLAN, Düsseldorf 
DKFS Architects, London 
KNIPPERS HELBIG, Stuttgart
BERGMEISTER INGENIEURE,
München

IV.1.9) Kriterien für die Bewertung der
Projekte:
Die Wettbewerbsarbeiten werden
anhand der unten aufgelisteten Kri-
terien beurteilt. Die genannte Rei-
henfolge ist nicht maßgebend für
die Gewichtung der Kriterien:
– Erfüllung der in der Auslobung

dargestellten Planungsziele
– Statisch-konstruktives Konzept,
– Gestaltungsqualität,
– Einbindung der Planung in den

städtebaulichen Gesamtkontext,
– Beleuchtungskonzept,
– Wirtschaftlichkeit hinsichtlich

Baukosten, Planungskosten
und Folgekosten,

– Nachhaltigkeit der Konstruktion,
– Konstruktion im Hinblick auf

kurzfristige Realisierbarkeit
– Bauablauf und Eingriff in den

Verkehr.
Nach Abschluss des Wettbewerbs-
verfahrens erfolgt die Vergabe der
Planungsleistungen in einem Ver-
handlungsverfahren gemäß VgV.
Teilnehmer am Verhandlungsver-
fahren sind die Preisträger des
Realisierungswettbewerbes. Die
Zuschlagskriterien des Verhand-
lungsverfahrens einschließlich de-
ren Gewichtung werden den
Bietern vor dem Verhandlungs -
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verfahren zur Verfügung gestellt.
Das Wettbewerbsergebnis wird in
der Bewertungsmatrix zu den Zu-
schlagskriterien des Verhandlungs-
verfahrens mit mindestens 50 %
gewichtet.

IV.2) Verwaltungsangaben
IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang

der Projekte oder Teilnahmean-
träge
Tag: 04/05/2021
Ortszeit: 10:30

IV.2.3) Tag der Absendung der Auffor-
derungen zur Teilnahme an aus-
gewählte Bewerber
Tag: 31/05/2021

IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) Pro-
jekte erstellt oder Teilnahmean-
träge verfasst werden können:
Deutsch

IV.3) Preise und Preisgericht
IV.3.1) Angaben zu Preisen

Es werden ein oder mehrere Preise
vergeben: ja Anzahl und Höhe der
zu vergebenden Preise: 
Die Wettbewerbssumme beträgt
63.000 EUR.
Es ist geplant, die Wettbewerbs-
summe wie folgt aufzuteilen:
- 1. Preis: 31.500 EUR
- 2. Preis: 19.000 EUR
- 3. Preis: 12.500 EUR
Eine Änderung der Anzahl und
Höhe der Preise ist unter Aus-
schöpfung der gesamten Summe
bei einstimmigem Beschluss des
Preisgerichts möglich.

IV.3.2) Angaben zu Zahlungen an alle
Teilnehmer:

IV.3.3) Folgeaufträge
Ein Dienstleistungsauftrag infolge
des Wettbewerbs wird an den/
die Gewinner des Wettbewerbs
vergeben: ja

IV.3.4) Entscheidung des Preisgerichts
Die Entscheidung des Preis -
gerichts ist für den öffentlichen
Auftraggeber/den Auftraggeber
bindend: nein

IV.3.5) Namen der ausgewählten Preis-
richter:
Das Preisgericht wird gemäß den
Regelungen der RPW 2013 be-
setzt.

Abschnitt VI: Weitere Angaben
VI.3) Zusätzliche Angaben:

Bekanntmachungs-ID:
CXPTYD0DYSB

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nach-
prüfungsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechts -
behelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabe-
kammern des Bundes beim Bun-
deskartellamt Postanschrift:
Villemombler Straße 76
Ort: Bonn 
Postleitzahl: 53123 
Land: Deutschland
E-Mail:
vk@bundeskartellamt.bund.de 
Telefon:  +49 2289499-0
Fax:  +49 2289499-163
Internet-Adresse:
https://www.bundeskartellamt.de/
SharedDocs/Kontaktdaten/DE/
Vergabekammern

VI.4.2) Zuständige Stelle für Schlich-
tungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabe-
kammern des Bundes beim Bun-
deskartellamt Postanschrift: Ville-
mombler Straße 76
Ort: Bonn 
Postleitzahl: 53123 
Land: Deutschland
E-Mail:
vk@bundeskartellamt.bund.de 
Telefon:  +49 2289499-0
Fax:  +49 2289499-163
Internet-Adresse:
https://www.bundeskartellamt.de/
SharedDocs/Kontaktdaten/DE/
Vergabekammern

VI.4.4) Stelle, die Auskünfte über die
Einlegung von Rechtsbehelfen
erteilt
Offizielle Bezeichnung: Vergabe-
kammern des Bundes beim Bun-
deskartellamt Postanschrift: Ville-
mombler Straße 76
Ort: Bonn Postleitzahl: 53123 
Land: Deutschland
E-Mail:
vk@bundeskartellamt.bund.de 
Telefon:  +49 2289499-0
Fax:        +49 2289499-163

Internet-Adresse:
https://www.bundeskartellamt.de/
SharedDocs/Kontaktdaten/DE/
Vergabekammern

VI.5) Tag der Absendung dieser Be-
kanntmachung:
30/03/2021

Aufgebot
von Sparkassenbüchern

Für die nachstehend aufgeführten ver -
lorengegangenen Sparkassenbücher, aus-
gestellt von der Stadtsparkasse Mön -
chengladbach, ist die Kraftloserklärung
be antragt worden:

Sparkassenbuch-Nrn.:

3401338524
3411923844
3412923686
3500630540

Der/Die Inhaber/in der vorgenannten Spar-
kassenbücher wird aufgefordert, binnen
drei Monaten, spätestens am 25. Juni
2021 seine/ihre Rechte anzumelden und
die Sparkassenbücher vorzulegen, andern-
falls werden diese für kraftlos erklärt.

Mönchengladbach, den 25. März 2021

STADTSPARKASSE
MÖNCHENGLADBACH
Der Vorstand
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